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Norm

AVG §56;

AVG §59 Abs1;

FAGNov 1991 Art2 §2 Abs3;

Getränke- und SpeiseeissteuerG Tir §9 Abs2 idF 1991/054;

VwGG §41 Abs1;

Rechtssatz

Ungeachtet des Umstandes, daß die Bestimmung des Art II § 2 Abs 3 der FAGNov 1991 im Beschwerdefall (noch) nicht

anwendbar war, erweist sich der zweitinstanzliche Bescheid des Gemeinderates jedenfalls betre?end Getränkesteuer

(erstinstanzlicher Bescheid vom 14.10.1991) aber schon deswegen nicht als rechtswidrig, weil die Bestimmung des § 9

Abs 2 Tir Getränke- und SpeiseeissteuerG idF LGBl Nr 54/1991 (in Kraft getreten am 1.8.1991) und die FAGNov 1991 (in

Kraft getreten am 28.12.1991) insofern im vollen Umfang deckungsgleich sind, sodaß der Heranziehung der

unrichtigen Rechtsgrundlage im Spruch und in der Begründung des bekämpften Bescheides keine

entscheidungsrelevante Bedeutung zukommt.
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